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Pfarreinachrichten

Gottesdienstzeiten
In der Sitzung des Pfarreirates von Gampel am 4. Oktober 2016 wurde auf Wunsch der ver-
schiedenen Orts- und Vereinsvertreter entschieden, die Gottesdienstzeiten leicht zu ändern 
und zwar wie folgt:

Gampel: 	 Samstag (neu):	 19.00 Uhr 
Bratsch: 	 Sonntag (neu):	   9.00 Uhr
Niedergampel: 	 Sonntag (neu):	   9.00 Uhr

Hat ein Monat fünf Wochenende, so wird in Niedergampel der Wortgottesdienst (WGD) am 
5. Sonntag um 10.30 Uhr gefeiert.

Die neue Regelung tritt am ersten Sonntag im November in Kraft. Die anderen Gottesdienst
zeiten bleiben wir bisher.

Besten Dank für Ihr Verständnis.

Ablass für die Verstorbenen
Von Allerheiligen, 1. November bis 8. November kann täglich einmal ein vollkommener Ab
lass für die Verstorbenen gewonnen werden. 

Bedingungen: Beichte; entschlossene Abkehr von jeder Sünde; Kommunionempfang, 
Besuch einer Pfarrkirche oder eines Friedhofs, wo in der Meinung des Heiligen Vaters ein 
Vaterunser, ein Gegrüsst seiest du, Maria gebetet werden soll. 

Ein Ablass reinigt nicht von den Sünden.

Beichtgelegenheit 

Steg	 Freitag, 	 28. Oktober, 18.00 bis 19.00 Uhr (Pfarrer)
Gampel	 Montag, 	 31. Oktober, 16.30 bis 17.30 Uhr (Pfarrer)

Die Parabel von den Zwillingen
Der November ist der Monat, in dem immer wieder Fragen in uns aufkommen, ob es denn 
nach unserem Tod noch etwas gebe und vor allem, wie es nach dem Tod sein werde. Ich 
habe dazu eine schöne Geschichte gefunden: 

Es geschah, dass in einem Schoss Zwillingsbrüder empfangen wurden. Die Wochen vergin-
gen, und die Knaben wuchsen heran. In dem Mass, in dem ihr Bewusstsein wuchs, stieg ihre 
Freude: «Sag, ist es nicht grossartig, dass wir empfangen wurden? Ist es nicht wunderbar, 
dass wir leben?»

Die Zwillinge begannen, ihre Welt zu entdecken. Als sie aber die Schnur fanden, die sie mit 
ihrer Mutter verband und die ihnen die Nahrung gab, da sangen sie vor Freude: «Wie gross 
ist die Liebe unserer Mutter, dass sie ihr eigenes Leben mit uns teilt!»
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Als aber die Wochen vergingen und schliesslich zu Monaten wurden, merkten sie plötzlich, 
wie sehr sie sich verändert hatten. «Was soll das heissen?» fragte der eine. «Das heisst», 
antwortete ihm der andere, «dass unser Aufenthalt in dieser Welt bald seinem Ende zugeht». 
«Aber ich will gar nicht gehen», erwiderte der eine, «ich möchte für immer hier bleiben». 
«Wir haben keine andere Wahl», entgegnete der andere, «aber vielleicht gibt es ein Leben 
nach der Geburt!» «Wie könnte dies sein?» fragte zweifelnd der erste, «wir werden unsere 
Lebensschnur verlieren, und wie sollten wir ohne sie leben können? Und ausserdem haben 
andere vor uns diesen Schoss verlassen, und niemand von ihnen ist zurückgekommen und 
hat uns gesagt, dass es ein Leben nach der Geburt gibt. Nein, dies ist das Ende!»

So fiel der eine von ihnen in tiefen Kummer und sagte: «Wenn die Empfängnis mit der 
Geburt endet, welchen Sinn hat dann das Leben im Schoss? Es ist sinnlos. Womöglich gibt 
es gar keine Mutter hinter allem.» «Aber sie muss doch existieren», protestierte der andere, 
«wie sollten wir sonst hierher gekommen sein? Und wie könnten wir am Leben bleiben?»

«Hast du je unsere Mutter gesehen?" fragte der eine. «Womöglich lebt sie nur in unserer 
Vorstellung. Wir haben sie uns erdacht, weil wir dadurch unser Leben besser verstehen kön-
nen.»

Und so waren die letzten Tage im Schoss der Mutter gefüllt mit vielen Fragen und grosser 
Angst. Schliesslich kam der Moment der Geburt. Als die Zwillinge ihre Welt verlassen hatten, 
öffneten sie ihre Augen. Sie schrien. Was sie sahen, übertraf ihre kühnsten Träume.

Möge der Monat November uns begreifen helfen, dass mit unserem Tod nicht alles aus ist, 
sondern dass er bloss der Übergang in ein neues, ja man kann sagen, in das wirkliche 
Leben ist.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen einen besinnlichen Monat. Möge Gott uns alle 
beschützen.

Paul Martone, Pfarrer

Wochentagsgottesdienste

	 Montag	 19.00 Uhr   Hohtenn

	 Dienstag	 07.55 Uhr   Steg

	 Mittwoch	 11.00 Uhr   Gampel (WGD)
		  19.00 Uhr   Steg (WGD) NEU!

	 Donnerstag	 08.00 Uhr   Gampel
		  19.00 Uhr   Bratsch

	 Freitag	 08.15 Uhr   Niedergampel (ohne Herz-Jesu-Freitag)
	 1. Freitag	 08.15 Uhr   Niedergampel (WGD)
	 1. Freitag	 19.00 Uhr   Gampel abwechselnd mit Steg 

Ga_St_Ng_Nov.indd   4 19.10.16   10:30



Allgemeine Gottesdienstordnung

Abwechselnd Gampel und Steg:

Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Wortgottesdienst

Donnerstag	 08.00 Uhr Hl. Messe

Herz-Jesu-Freitag	19.00 Uhr Hl. Messe – 
	 abwechselnd mit Steg

Rosenkranz:	 19.00 Uhr 
	 an den Wochentagen

Bibelrunde:	 19.30 Uhr 2. + 4. Mittwoch 

MuKi-Feier	 11.11. / 18.00 Uhr 
	 Martinsprozession
	 in Gampel

Liturgischer Kalender

Oktober 2016

	 31.	 Mo	 16.30 bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit
		  	 18.00 Uhr Vorabendmesse
			   zu Allerheiligen
		  	 Bistumsopfer

November 2016

	   3. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. für Franz und Oskar Zengaffinen
			   Stm. für Walter Gruber

	   4. 	Fr	 Herz-Jesu Freitag
		  	 19.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. für Ephrem und Maria 
			   Martig-Amacker

	   5. 	Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse
			   Stm. für Pia Mathieu-Locher
			   Stm. für Albert und Antonia Martig
			   Ged. für Neil Fraser und Ida Fryand
			   Ged. für Fidelis Zengaffinen
			   Ged. für Josef-Marie Hildbrand
		  	 Opfer: Pfarrei

	   7. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

	   9. 	Mi	 11.00 Uhr Wortgottesdienst
			   19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

	 10. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. für Emma Schnyder-Zengaffinen
			   Stm. für Rafael Hildbrand

	   1.	  Di	 Hochfest von Allerheiligen
			   10.30 Uhr Amt in Steg

			   14.00 Uhr Andacht mit 
			   anschliessendem Gräberbesuch

	   6. 	So	 32. Sonntag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt in Steg

	   2. 	Mi	 Allerseelen
			   11.00 Uhr Hl. Messe
			   Ged. für alle Verstorbenen der Pfarrei

Hl. Theodul
Pfarrer Paul Martone	   027 932 11 26
	 martone61@bluewin.ch

Diakon Rade Jozic	  027 932 11 30
  	 r.jozic@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	  027 932 11 30
	   pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten Regionales 
Pfarreisekretariat im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, 	 08.00 bis 11.00 Uhr
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	 11. 	Fr	 Hl. Martin, Bischof von Tours
			   18.00 Uhr Martinsprozession
			   für Gampel-Niedergampel 
			   und Steg-Hohtenn in Gampel

	 14. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde
			   in der Kirche Steg

	 16. 	Mi	 11.00 Uhr Wortgottesdienst

	 17. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
			   Stm. für Marie-Therese
			   Kleiner-Hildbrand
			   Stm. für Selina Bregy-Bregy

	 19. 	Sa	 19.00 Uhr Vorabendmesse
			   mit Ministrantenaufnahme
			   Stm. für Barbara Bumann-Martig
			   Stm. für Josef und Maria
			   Bellwald-Rieder
			   Ged. für Amandus Ruppen
			   Ged. für Dani Martig-Schnyder
			   Ged. für Otto Zengaffinen
			   Ged. für die verstorbenen Mitglieder 
			   des Jahrgangs 1944

			   Opfer: Pfarrkirche

	 21. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 23. 	Mi	 11.00 Uhr Wortgottesdienst
  		  19.30 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

	 24. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
	   		  Stm für Gottfried und Emma
			   Schnyder-Imboden 
			   und Sohn Gottfried
			   Ged. für Lina Tscherry-Hasler
			   Ged. für Marie-Louise Hildbrand,
			   gestift. vom FMV	

	 28. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde 
			   in der Kirche Steg

	 30. 	Mi	 11.00 Uhr Wortgottesdienst

Pfarreinachrichten
Das Sakrament der Taufe hat empfangen
Finn Brantschen, des Pius und der Simone 
geb. Martig, wurde am 25. Juli 2016 geboren 
und am 3. September in unserer Pfarrkirche 
getauft. Seine Paten sind Marco Brantschen 
und Corinne Hildbrand. Sein Namenspatron ist 
der hl. Finan (Finnian) von Lindisfarne, dessen 
Gedenktag wir am 17. Februar feiern.

Beerdigung
Markus Ruffiner, geb. am 31.8.1926 / 
gestorben am 2.10.2016

Herr, gib ihm die ewige Ruhe! Und das ewige 
Licht leuchte ihm!

Frauen- und Mütterverein
Sonntag, 27. November
●	 Adventskranzverkauf nach dem Amt
● 	 18.00 Uhr Adventseinstimmung 
	 auf dem Marktplatz

Opfer und Spenden September 2016 
03.	 Pfarrei	 229.85
11.	 Pfarrkirche	 542.20
17.	 Inländische Mission	 341.65
25.	 Pfarrei	 273.15

Kerzenopfer 	 Kirche Gampel	 324.45
		  Kirche Jeizinen	 212.75

	 27. 	So	 Erster Adventssonntag
			   10.30 Uhr Amt 
			   Familiengottesdienst 
			   mit dem Blauring 
			   Aufnahme der Neumitglieder 
			   in den Blauring
			   Kollekte für die Universität Freiburg
			   Anschl. Adventskranz-Verkauf
			   (FMV und Blauring)
			   18.00 Uhr Adventseinstimmung
			   auf dem Marktplatz

	 13. 	So	 33. Sonntag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt – 
			   Elisabethenmesse 
			   gestaltet vom  Frauen- 
			   und Mütterverein (FMV)
			   Opfer: Elisabethenopfer

	 20. 	So	 Christkönigsonntag
			   10.30 Uhr Amt in Stegg

Ga_St_Ng_Nov.indd   6 19.10.16   10:30



Allgemeine Gottesdienstordnung
Bratsch:
Samstag	 19.30 Uhr Wortgottesdienst 
	 (5. Wochenende)

Sonntag 	 09.00 Uhr Hl. Messe 
	 oder Wortgottesdienst

Niedergampel: abwechselnd SA oder SO

Samstag	 19.30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag 	 09.00 Uhr Wortgottesdienst
	 10.30 Uhr Wortgottesdienst
	 (5. Wochenende)

Donnerstag	 19.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch 

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse
	 in Niedergampel 
	 Wortgottesdienst 
	 am Herz-Jesu-Freitag

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsmesse.

Liturgischer Kalender

Oktober 2016

	 31.	 Mo	 19.30 Uhr Wortgottesdienst
			   zu Allerheiligen in Bratsch
			   Opfer: Bistumsopfer

November 2016

	   3. 	Do	 19.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch

	   4. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   08.15 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Niedergampel

	 10.	 Do	 19.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch  

	 11. 	Fr	 08.15 Uhr Schulmesse
			   in Niedergampel
	   		  Stm. für Pia Schmidt-Schnyder
  		  Stm. für Seraphine Meichtry

Pfarrer Paul Martone	 027 932 11 26
	 martone61@bluewin.ch

Diakon Rade Jozic 	 027 932 11 30
	 r.jozic@bluewin.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
in Gampel	    pfarrei.gampel@gmail.com

Bratsch-Niedergampel

Öffnungszeiten Regionales 
Pfarreisekretariat im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 bis 16.30 Uhr

Freitag, 	 08.00 bis 11.00 Uhr

	   1.	 Di	 Allerheiligen

			   10.30 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Niedergampel
			   Opfer: Bistumsopfer

			   14.00 Uhr Andacht in Bratsch
			   16.30 Uhr Andacht
			   in Niedergampel mit 
			   anschliessendem Gräberbesuch 

	   6. 	So	 32. Sonntag im Jahreskreis

			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für René Kohlbrenner-Locher
			   Stm. für Lina Schnyder
			   Stm. für Moritz Schnyder-Schnyder
			   Stm. für Johann Schnyder-Schnyder
			   Ged. für Fridolin Tscherry
			   Opfer: Kapelle

			   09.00 Uhr Wortgottesdienst
			   in Niedergampel
			   Opfer: Kirche
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	 12. 	Sa	 19.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Stm. für Marie Schmidt-Guntern
			   Stm. für Pater Willi
			   Stm. für Walter Ruffiner
			   Stm. für Helmut Igler-Passeraub
			   Ged. für Alain Passeraub   
			   Ged. für Alois, Alina, Hans 
			   und Berhard Steiner
		  	 Opfer: Kirche 

	 17. 	Do	 19.00 Uhr Messe in Bratsch

	 18. 	Fr	 08.15 Uhr Schulmesse
			   in Niedergampel
  		  Stm. für Pfarrer Arthur Escher
	   		  Ged. für Anna Schnyder-Lauwiner

	 24. 	Do	 19.00 Uhr Hl. Messe in Bratsch
			   Stm. für Hugo Hermann

	 25. 	Fr	 08.15 Uhr Schulmesse 
			   in Niedergampel
	
	 26. 	Sa	 19.30 Uhr Vorabendmesse
			   in Niedergampel
			   Stm. für Othmar und Edith Gsponer
			   Stm. für Elise Schnyder
			   Stm. für Irma Schnyder-Prumatt
			   Stm. für Josef Schmidt
			   Stm. für Leo Steiner-Escher
			   Ged. für Elsi und Paul Locher
			   Ged. für Norbert Passeraub-Grichting 
			   Ged. für Magdalena Jordan-Rieder
			   Kollekte für die Universität Freiburg

Pfarreinachrichten

Das Sakrament der Ehe
haben sich gespendet:

Maria Schnyder (geb. Indermitte), des Hel
muth und der Bettina, und Philipp Schnyder, 
des Marcel und der Myriam, am 10. September 
2016 in der Kirche von Niedergampel. Trau
zeugen waren: Stephanie Bellwald-Kalbermat
ter und Daniele Rinaldi.

Das Sakrament der Taufe
hat empfangen

Gianluca Schmidt, des Reto und der Evelyne, 
wurde am 11. November 2015 geboren und am 
24. September 2016 getauft. Seine Paten sind 
Christine Signorell und Fernando Schnyder. 

Sein Namenspatron ist der Apostel Johannes, 
dessen Gedenktag wir am 27. Dezember fei-
ern.

	 13. 	So	 33. Sonntag im Jahreskreis

			   09.00 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Bratsch
		  	 Opfer: Kapelle

	 20. 	So	 Christkönigssonntag
			   09.00 Uhr Amt in Bratsch
			   Stm. für Stefan Passeraub
			   Stm. für Martina Schnyder
			   Stm. für Amanda Hilbig-Schnyder
			   Stm. für Gottfried Schnyder-Fausch
			   Stm. für Anna Schnyder-Locher
			   Opfer: Kapelle

			   09.00 Uhr Wortgottesdienst
			   in Niedergampel
			   Opfer: Kirche

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier

	 27. 	So	 Erster Adventssonntag
			   09.00 Uhr Wortgottesdienst
			   in Bratsch
			   Kollekte für die Universität Freiburg

Ein geglücktes Kompliment 
ist die charmante Vergrösserung
einer kleinen Wahrheit.

Johannes Heesters
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Hl. Familie

Pfarrer Paul Martone	 027 932 11 26
martone61@bluewin.ch

Diakon Rade Jozic	 027 932 11 30
	 r.jozic@bluewin.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
im Pfarrhaus Gampel
E-Mail:	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com

PC 19-7036-4

Öffnungszeiten Regionales 
Pfarreisekretariat im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 bis 16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 bis 11.00 Uhr

Allgemeine Gottesdienstordnung
Abwechselnd Steg und Gampel:
Samstag	 18.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag	 10.30 Uhr Amt 

Hohtenn: 	 abwechselnd SA oder SO
Samstag	 19.30 Uhr 
	 Wortgottesdienst
Sonntag 	 9.00 Uhr Hl. Messe
	 oder Wortgottesdienst

Montag	 19.00 Uhr Hl. Messe 
	 in Hohtenn

Dienstag 	 07.55 Uhr Schulmesse 
	 in Steg

Mittwoch	 19.00 Uhr Wortgottesdienst 
	 in Steg (NEU am Mittwoch)

Herz-Jesu-Freitag	19.00 Uhr Hl. Messe in Steg 
	 – abwechselnd mit Gampel

Rosenkranz:	 Montag bis Freitag: 18.30 Uhr

Gebetsstunde: 	 Montag, 14.00 Uhr 

Bibelrunde:	 2. + 4. Mittwoch Pfarrsaal 
	 Gampel: 19.30 Uhr

MuKi-Feier:	 11.11./ 18.00 Uhr Martins-
	 prozession in Gampel

Liturgischer Kalender

Oktober 2016

	 31.	 Mo	 16.30 bis 17.30 Uhr Beichtgelegenheit 
			   in Gampel
			   18.00 Uhr  Vorabendmesse 
			   in Gampel

November 2016

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

	   5.	 Sa	 19.30 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Hohtenn
	

	   7.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

			   19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. Josef Bregy

	   8.	 Di	 7.55 Uhr Schulmesse
			   Stm. für Familie Hermann und Oliva
			   Stettler-Arnaboldi
			   Stm. für Lina und Eduard Brenner
			   Ged. für Johann-Josef 
			   und Julia Imboden

	   2.	 Mi	 Allerseelen

			   19.00 Uhr Feier auf dem Friedhof 
			   Steg und anschliessend Hl. Messe 
			   Ged. für alle Verstorbenen der Pfarrei
			   Opfer: Pfarrei 

			   Nach der Hl. Messe lädt 
			   das St. Annaheim alle
			   zu einer Suppe ein.

	   1.	 Di	 Hochfest von Allerheiligen

			   09.00 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Hohtenn

			   10.30 Uhr Amt
			   Bistumsopfer

			   16.00 Uhr Andacht mit 
			   anschliessendem Gräberbesuch

	   6.	 So	 32. Sontag im Jahreskreis
			   10.30 Uhr Amt in Steg
			   Opfer: Pfarrei 

Pfarrei Steg-Hohtenn
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	   9. Mi	 19.00 Uhr Wortgottesdienst in Steg
			   19.30 Uhr Bibelrunde 
			   im Pfarrsaal Gampel

	 11.	 Fr	 Hl. Martin, Bischof von Tours
			   18.00 Uhr Martinsprozession 
			   für Steg-Hohtenn und 
			   Gampel-Niedergampel in Gampel
	
	 12. 	Sa	 18.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   Stm. für Olivio und Klara
 			  Gnesa-Imboden
			   Stm. für Simon und Amanda
 			  Bregy-Brenner
			   Stm. für Johann und Ida
 			  Matter-Schnyder, Sabine Müller 
			   und Nathalie Matter
			   Ged. für Mathilde und Hans Lengen
			   Ged. für Heinrich Brenner
			   Ged. für Johann und Julia Indermitte
			   Ged. für Familie Marie und Emil 
			   Roth-Forny
			   Ged. für Albert und Charly Seiler
			   Ged. für verstorbenene Mitglieder 
			   des Trachtenvereins
			   Ged. für H.H. Pfarrer Peter Perrollaz
			   Ged. für Alphons und Selina 
			   Forny-Borter
			   Ged. für Alexander und Bertha
			   Henzen-Nicolazzi

	 14. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

		  	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Stm. für Kalbermatter Otto, 
			   des Fridolin

	 15. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse in Steg
			   Ged. für Uli Eyer und Bernadette,
			   Berti Eyer
	
	 16. 	Mi	 19.00 Uhr Wortgottesdienst in Steg
	
	 19. 	Sa	 19.30 Uhr Wortgottesdienst 
			   in Hohtenn

	 21.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

			   19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 22. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse in Steg
			   Ged. für Eveline Nydegger

	 23. 	Mi	 19.00 Uhr Wortgottesdienst in Steg
			   19.30 Uhr Bibelrunde 
			   im Pfarreisaal Gampel
	
	 26. 	Sa	 18.00 Uhr Vorabendmesse in Steg
			   Stm. für Familie Alois und Ida 
			   Käslin-Borri
			   Stm. für Uli Eyer
			   und Tochter Bernadette
			   Ged. für Josef und Jakob
			   Kalbermatter-Tscherry
			   Ged. für Geschwister Kalbermatter 
			   Angelina, Vitus und Moritz
			   Ged. für Adelheid und Otto Forny
			   Ged. für Paul und Maria Bregy
			   Ged. für Hermann Bregy-Forny
			   Ged. für Oliva Bregy-Forny
			   Ged. für Marcel und Gaby Imboden

			   19.00 Uhr Adventsfeier 
			   zur Eröffnung des ersten 
			   Adventsfensters in Hohtenn
			   Alle sind herzlich eingeladen!

	 28. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

		  	 19.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

	 29. 	Di	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

	 30. 	Mi	 19.00 Uhr Wortgottesdienst in Steg

	 13. 	So	 33. Sonntag im Jahreskreis
			   9.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Ged. für Maria und Basil Seiler
			   Ged. für Anna und Franz 

Kalbermatter, Leander Imboden, 
Gertrud und Viktor

		  	 Opfer: Pfarrei 

	 27. 	So	 Erster Adventssonntag
			   9.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
			   Stm. für Alfred und Regina 
			   Imboden-Steiner
			   Ged. für Rafael Kalbermatter, 
			   Gertrud und Viktor Imboden, 
			   Leander und Bernadette
			   Ged. für Ida Bärtschi
			   Ged. für Josef Borri
			   Kollekte für die Universität Freiburg

	 20. 	So	 Christkönigssonntag

			   10.30 Uhr Amt in Steg
			   Opfer: Pfarrei
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Pfarreinachrichten

Das Sakrament der Taufe 
haben empfangen

Imhasly Lynn, des David und der Romaine 
geb. Ceppi wurde am 24. Juni 2016 geboren 
und am 1. Oktober 2016 getauft. Ihre Paten 
sind Michelle Ceppi und Matthias Imhasly. Ihr 
Namenspatron ist die Muttergottes Maria, 
deren Namenstag wir am 12. September feiern.

Moreillon Milena, des Serge und der Tha
natchporn geb. Seehuahae wurde am 18. Juli 
2016 geboren und am 16. Oktober 2016 ge
tauft. Ihre Paten sind: Judith Sarbach und 
Philipp Moreillon. Ihre Namenspatronin ist die 
hl. Ludmila, deren Gedenktag wir am 16. Sep
tember feiern. 

Mütterverein FMG

Donnerstag, 17. November, 19.00 Uhr: 
«Abu-sitz» Im Haus der Generationen St. Anna
Erziehungsvortrag mit Ursula Carlen: Mama 
und Papa – ich will nicht so wie ihr wollt!

Dienstag, 22. November, 18.30 Uhr:      
Gemütliches Bowling im Fun Planet in Gamsen
Abfahrt: 18.30 Uhr bei der Kirche
Anmeldung bei Nathalie

Opfer September 2016

04.9.16	 Pfarrei 	   81.45
	 Hohtenn	   67.10

11.9.16	 Pfarrei 	 382.50 

18.9.16	 Inländische Mission	 282.35
	 Hohtenn	    18.70

25.9.16	 Pfarrei	 145.30
	 Hohtenn	  126.80

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 94.70, 64.65, 100.60

Kirche Hohtenn	 207.20

Gottesdienstordnung
19.00	 Vorabendmesse am Samstag
	 (abwechselnd zur Sonntagsmesse)

09.30	 Sonntagsmesse
	 (abwechselnd zur Samstagsmesse)

19.00	 Dienstag Werktagsmesse

08.00 	 Donnerstag Schulgottesdienst

19.00	 Nur am Herz-Jesu-Freitag
	 (1. Freitag im Monat)

Krankenkommunion

am 1. und 3. Donnerstag des Monats

Beichtgelegenheit

nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender

November 2016

	   2.	 Mi	 Allerseelen
			   19.00 Uhr Messe und Gräberbesuch
			   Stm. Gertrud Loretan. Verstorbene der
			   Familie Silvester Dini-Kalbermatter
			   Ged. Alle Verstorbenen der Pfarrei

Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel

Bankkonto Pfarrei: 	 15023.24 (RB Raron)

Bankkonto Pfarrblatt:	 15023.15

Pfarramt Telefon: 	 027 934 11 49

Natel Prior: 	 079 380 97 29

Mail Prior: jkachappilly@bluewin.ch

Pfarrei Niedergesteln

	   1.	 Di	 Allerheiligen 
			   10.30 Uhr Amt
			   Opfer für das Bistum
			   16.00 Uhr Andacht 
			   und Gräberbesuch
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	   3.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   16.00 Uhr Krankenkommunion

	   4.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag
			   19.00 Uhr Heilige Messe mit 
			   anschliessender Anbetung

	   8.	 Di	 19.00 Uhr Messe
			   Stm. Margrith Bregy-Oberhauser

	 10.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse
			   12.00 Uhr Mittagstisch für
			   Junggebliebene

	 11.	 Fr	 Hl. Martin
			   17.30 Uhr Martinsumzug 
			   ab Schulhaus

	 15.	 Di	 19.00 Uhr Messe-FMG 
			   Anschliessend GV von FMG
			   Stm. Agnes Kalbermatter

	 17. 	Do	 08.00 Uhr Schulmesse 
			   16.00 Uhr Krankenkommunion

	 22.	 Di	 19.00 Uhr Messe
			   Hl. Cäcilia

	 24.	 Do	 08.00 Uhr Schulmesse

	 29.	 Di	 19.00 Uhr Messe
			   Hl. Andreas, Apostel

Aus dem Leben der Pfarrei

Das Sakrament der Taufe

erhielt im Monat September in der Priorats
kirche Niedergesteln

Laura Karlen, des Simon und der Saskia, 
geboren Hurni. Taufpaten sind Sandrin Karlen 
und Alessandra Zengaffinen. 

Die Pfarrei wünscht dem Kind, den Eltern und 
Paten Glück und Gottes reichen Segen.

	   5.	 Sa	 32. Sonntag im Jahreskreis 
			   19.00 Uhr Vorabendgottesdienst
			   Stm. Albert Zumoberhaus.
			   Herbert Zumoberhaus
			   Ged. Moritz, Margaret und 
			   Marie Lerjen; Ida Imstepf-Oberhauser
			   Opfer: Pfarrei

	 19. 	Sa	 Christkönigssonntag
			   Abschluss des Heiligen Jahres:
			   «Jubiläum der Barmherzigkeit»
			   19.00 Uhr Vorabendgottesdienst,
			   anschliessend Bouillon organisiert 
			   von FMG auf dem Dorfplatz. 
			   Chindermäss 
			   im Verwaltungsgebäude.
			   Stm. Markus Steiner
			   Ged. Katja Karlen, Johann, Agnes
			   Ottmar Kalbermatter und
			   Heinrika Schlienger
			   Opfer: Elisabethenopfer

	 13.	 So	 33. Sonntag im Jahreskreis
			   Sonntag der Völker
	  		  09.30 Uhr Amt
			   Opfer: Pfarrei

	 27.	 So	 Erster Adventssonntag
			   09.30 Uhr Amt
			   Eröffnung: Adventsfenster
			   gestaltet von den Firmlingen 
			   (7. und 8. H)
			   Kollekte für die Universität Freiburg

Ga_St_Ng_Nov.indd   12 19.10.16   10:30



Hochzeit

Am Samstag 10. September 2016 haben sich 
Prisca Amacker und Thomas Huber das 
Ja-Wort gegeben. Die Trauzeugen waren Sa
mira Ritter und David Imhasly. Trauungsberech
tigter Priester war Pfarrer Robert Imseng aus 
Salgesch.

Wir wünschen dem Brautpaar von Herzen eine 
glückliche gemeinsame Zukunft, begleitet von 
Gottes reichem Segen. 

Opfer September 2016

04.09.		  186.90

10.09.	 Hochzeitgottesdienst:
	 Prisca Amacker und 
	 Thomas Huber 	 236.35

11.09.		  148.10

18.09.	 Bettagsopfer	 260.––

23.09.		  230.50

25.09.	 Kerzenopfer-	 536.55
	 Spende: Erbgemeinschaft
	 Franz Amacker	 500.––

Ein herzliches Dankeschön 
für jede wohlwollende Gabe und Spende!

Gruss 
und Gebet

Der Monat November gibt uns eine Chance an 
unsere lieben Verstorbenen in besonderer 
Weise zu denken und für sie zu beten. Der 
Monat der Allerseelen bringt uns eine Botschaft 
der Hoffnung. Auch in den dunklen und kalten 
Tagen, wenn die Sonnenstrahlen aus den 
Wolken herauskommen, ist unser Tag hell und 
warm. Unsere Gebete und die guten und auch 
manchmal schmerzhaften Erfahrungen sind 
wie diese Sonnenstrahlen, die uns Mut und 
Kraft geben, an Jesus, seine heilende und frei-
machende Botschaft zu glauben. Das Leben in 
ihm ist ewig.

Das Jahr der Barmherzigkeit geht bald zu 
Ende. Hoffentlich konnten wir durch die Feier 
des Jahres der Barmherzigkeit an Gottes gross
zügige und bedingungslose Liebe zu uns den-
ken und ihm dafür danken.

Euer Prior James

Ich konnte mich 

in keinem Alter begnügen,

in einer Ecke am Kamin zu sitzen 

und einfach zuzuschauen.

Das Leben ist dazu da, 

gelebt zu werden.
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Fr, 28. Okt., 18.00 – 20.00 Uhr Vortrag für alle mit P. Dr. 
Josef IMBACH Was Franz von Assisi uns zu sagen hat

Fr, 28. Okt., 19.00 – 20.30 Uhr Vortrag für alle mit Milena 
SPYCHER Wenn Mädchen Frauen werden

Sa, 29. Okt., 9.30 –16.30 Uhr Workshop für Mädchen 
von 10 –12 Jahren mit M. SPYCHER  Zyklus Show 

Mo, 31. Okt., 7./14./21. Nov., 18.00 –19.30 Uhr 
Qigong-Abende für alle mit Maria RÜDISÜHLI
Lebendige Ruhe und wohltuende Langsamkeit

Di, 8. Nov., 19.30 – 20.30 Uhr
Anbetungsstunde für alle mit Dorly und Peter HELDNER
Kommt, lasst uns IHN anbeten!

Di, 29. Nov., – Sa, 3. Dez., anmelden bis 11. Nov.  
Tage der Stille für alle mit Sr. Esther CALDELARI, 
GV Richard LEHNER
Wer bist du? 

Fr, 2. Dez., 18.00 – 20.00 Uhr, anmelden bis 25. Nov.  
Vortrag für alle mit Prof. Dr. med. Daniel HELL 
Trauer, Erschöpfung und Depression 
Prof. Hell stellt das Krankheitsbild der Depression vor, 
mögliche Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten.

Informationen unter bildung.stjodern@cath-vs.ch und im 
Bildungshaus St. Jodern, wo Sie sich anmelden können

Oberwalliser Jugendgottesdienste
Immer am Sonntag um 19.00 Uhr in der Dreikönigskirche 
in Visp: 13. Nov., 15. Jan. 2017, 26. März, 7. Mai

Ranfttreffen: 17. / 18. Dezember 2016
Eine unvergessliche Nacht unter dem Motto «pack es an». 
Anmeldung bis Fr., 2. Dez. 2016

Mi., 9. November 2016, 14.00 –17.00 Uhr
Impuls-Nachmittag Kreativ erzählen
Leitung: Hedy Tschopp, Katechetin, Susten
Anmeldung bis Mi., 2. November 2016

Mi., 23. November 2016, 18.00 – 21.00 Uhr
Impuls-Abend Bruder Klaus
Ein Visionär von gestern für heute
Leitung: Peter Heckel
  Lydia Clemenz-Ritz
Anmeldung bis Mo., 14. November 2016

So., 18. Dezember 2016, 17.00 Uhr
Aussendungsfeier Friedenslicht
«Brücken bauen» Bahnhofplatz, Visp

Mediathek

● Montag und Mittwoch: 14.30 –17.30 Uhr

● Weitere Beratungszeiten sind auf Anfrage
 ausserhalb der Öffnungszeiten möglich.

● Informationen finden Sie auf unserer 
 Homepage www.fachstelle-katechese.ch

Do, 10., 17., 24. Nov., 1., 8., 15. Dez., 19.00 – 21.00 Uhr
Exerzitien im Alltag – Atempause für die Seele
Informationsabend: 3. November 2016
Leitung: Martin Blatter und Emmy Brantschen

So, 27. November 2016, 09.30 –16.00 Uhr
Advent mit der Familie
Sich miteinander in eine besondere Zeit einstimmen
Leitung: Martin und Daniela Blatter, Judith Schuler-
Kippel, Eveline Pfammatter-Zuber, Silvana Willisch

     Bistum Sitten

BILDUNGSHAUS

www.stjodern.ch; info@stjodern.ch, 
027 946 74 74

Fachstelle Katechese
www.fachstelle-katechese.ch 
027 946 55 54

www.eheundfamilie.ch; 027 945 10 12

Allerheiligen, 1. November 2016: Bistumsopfer 
für die seelsorglichen Aufgaben des Bistums. 
Vielen Dank!

5. November: Seelsorgeratskongress in Ernen

Fachstelle des Bistums Sitten
www.jugendseelsorge-oberwallis.ch
jugendseelsorge@cath-vs.ch
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«Nehmt euch in acht, dass Rausch und Trun­
kenheit und die Sorgen des Alltags euch nicht 
verwirren und dass der Gerichtstag (am Ende 
der Zei  ten) euch nicht plötzlich überrascht. 
Wachet und betet allezeit, damit ihr dann vor 
den Menschensohn hintreten könnt» (Lukas 
21, 34–36).

Ähnliche Ermahnungen, wie der Evangelist sie 
hier Jesus in den Mund legt, finden sich bereits 
im Markusevangelium, das Lukas als Vorlage 
diente. An wen sie ursprünglich gerichtet wa­
ren, lässt sich nicht mehr feststellen. Hingegen 
geben sie Aufschluss über be  stimmte Missstän­
de in den frühen Christengemeinden. 

Of    fen sichtlich sah Lukas sich genötigt, ein paar 
Saufbolde zur Ordnung zu rufen und dies  seits ­
besessene Glau bens brüder und ­schwestern 
daran zu erinnern, dass der Mensch nicht vom 
Brot allein lebt, sondern auch vom Wort aus 
Gottes Mund. Andere neutestamentliche Ver­
fasser wiederum kämpfen in ihren Schriften an 
ge gen die auch unter Jesus gläubigen ver  ­
breitete Hurerei, gegen Feind  ­
seligkeit, Missgunst und ge­
genseitige Übervorteilung, 
ge   gen lauter Dinge also, die 
unser Leben vergiften.

Wenn Jesus die Menschen er­
mahnt, «wachsam» zu sein, 
möchte er sie vor einem sinn­
leeren Dasein bewahren. Mit 
seiner Warnung vor einem 
oberflächlichen Lebensstil 
steht er im damaligen Juden­
tum keineswegs allein da. Von 
einem gewissen Rabbi Elie­
zer, der im ersten Jahrhundert 
lebte, wird berichtet, dass er 
die Menschen dazu aufgeru­
fen habe, sich einen Tag vor 
ihrem Tod zu bekehren. «Da 

fragten seine Schüler Rabbi Eliezer: Weiss 
denn der Mensch, an welchem Tag er sterben 
wird? Er antwortete ihnen: Umso mehr soll er 
heute Busse tun, falls er morgen stirbt. Und so 
befindet er sich sein ganzes Leben in Busse.»

Busse? Im Neuen Testament steht dafür meta­
noia, was wörtlich übersetzt Umdenken oder 
Gesinnungswandel bedeutet.

Zu keiner Zeit hat es an fanatischen Gottesstrei­
tern gefehlt, welche die Menschen mit fürchter­
lichen Strafandrohungen zu einem halbwegs 
christlichen Lebenswandel zu motivieren ver­
suchten – zumeist mit mässigem Erfolg. Im Lu­
kasevangelium sagt Jesus bloss: 

«Wachet und betet!» Das heisst im Grunde 
nichts anderes, als dass unser Dasein dann ge­
lingt, wenn wir versuchen, so zu leben wie wir 
einst sterben möchten, nämlich versöhnt mit 
uns selbst, mit unseren Mitmenschen und mit 
Gott. 

Josef Imbach – www.kath.ch

So leben, wie wir sterben möchten

Gang über den Friedhof im Kloster Au bei Einsiedeln
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Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 Saint-Maurice, Telefon 024 486 05 20

AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

«Das ist aber schön, dass du kommst», be  grüsst 
Sepp den Onkel an der Tür. «Mama sagte erst 
gestern, du fehltest uns gerade noch.»

❁  ❁  ❁

Sprichwörter stehen auf dem Lehrplan in der 
dritten Klasse. «Wer kann mir erklären, was mit 
dem Spruch “Ehrlich währt am längsten” ge   meint 
ist?», will der Lehrer wissen. Sabine meldet sich: 
«Wenn ich zum Beispiel meine Hausaufgaben 
abschreibe, dauert es vielleicht 30 Minuten – 
wenn ich sie aber selber mache, mindestens 
zwei Stunden!»

❁  ❁  ❁

Im letzten Moment schafft es die Fliege, sich aus 
dem Spinnennetz zu winden. «Morgen erwische 
ich dich!», ruft ihr die Spinne wütend hinterher. Da 
ruft die Fliege schadenfroh: «Ich bin eine Ein­
tagsfliege!»

In der Sonntagsschule fragt der Pfarrer die 
Kinder: «Was müsst ihr tun, damit euch die 
Sünden überhaupt vergeben werden?» Meldet 
sich ein Schüler: «Wir müssen erst sündigen!»

❁  ❁  ❁

Herr Meier wurde operiert und liegt wieder auf 
seinem Zimmer. «Geschafft!», sagt er erleichtert 
zu seinem Bett nachbarn. «Freuen Sie sich nicht 
zu früh», sagt der. «Mich mussten sie ein zweites 
Mal aufschneiden, weil der Arzt eine Pinzette in 
meinem Bauch vergessen hatte.» In diesem Mo ­
ment kommt die Kranken schwes ter herein und 
fragt: «Hat jemand die Brille vom Doktor gese­
hen?»

❁  ❁  ❁

Seufzt die Gattin beim Nachtessen: «Liebster, wir 
müssen unbedingt ein neues Bankkonto eröff­
nen.» «Warum denn?», will er wissen. «Weil auf 
dem alten kein Geld mehr ist.»

❁  ❁  ❁

Es klatscht vernehmlich, als dem Ehegatten die 
Zeitung ins Gesicht fliegt. «Was soll das denn?», 
empört er sich. «Auf dem Zettel hier», ruft die Gat­
 tin, «steht der Name Laurie Sue!» «Aber Schatz, 
das war doch der Name des Pferdes, auf das ich 
beim letzten Rennen gewettet hatte!» «Na gut, 
ich lass' das durchgehen.» Eine Woche später: 
Klatsch! «Was ist denn nun schon wieder?», 
klagt der Gatte. «Dein Pferd hat angerufen.»

❁  ❁  ❁

«Wie kann man an einem einzigen Tag nur so viel 
falsch machen?» «Wenn man früh genug auf ­
steht, Chef.»

❁  ❁  ❁

Erika kommt vom Supermarkt zurück und be ­
richtet ihrem Mann empört: «Stell dir vor, eine 
Verkäuferin hat mich vor allen Leuten Tratsch­
weib genannt!» «Dann geh doch nicht dahin, wo 
dich alle kennen!»
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